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§ 788 UGB
 UGB - Unternehmensgesetzbuch

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 25.07.2024

1. (1)Hat der Versicherungsnehmer den Vertrag, durch den die Doppelversicherung entstanden ist, ohne Kenntnis

von der anderen Versicherung geschlossen, so kann er von jedem Versicherer verlangen, daß die

Versicherungssumme, unter verhältnismäßiger Minderung der Prämie, auf den Betrag des Anteils herabgesetzt

wird, den der Versicherer im Verhältnisse zu dem anderen Versicherer zu tragen hat.

2. (2)Die Herabsetzung der Versicherungssumme und der Prämie wirkt von dem Beginne der Versicherung an. Hatte

die Gefahr für den einen Versicherer schon zu laufen begonnen, bevor der Vertrag mit dem anderen Versicherer

geschlossen wurde, so wird dem ersten Versicherer gegenüber die Herabsetzung erst mit dem Zeitpunkte

wirksam, in welchem sie verlangt wird.

3. (3)Dem Versicherer steht eine angemessene Ristornogebühr zu.

4. (4)Das Recht, die Herabsetzung zu verlangen, erlischt, wenn der Versicherungsnehmer es nicht unverzüglich

geltend macht, nachdem er von der Doppelversicherung Kenntnis erlangt hat.

In Kraft seit 01.03.1939 bis 31.12.9999

 2025 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
file:///

	§ 788 UGB
	UGB - Unternehmensgesetzbuch


